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Programm des Elternabends

 Tagesstrukturen

 Schulsozialarbeit

 Beurteilung

 Nachteilsausgleich

 Absenzen

 Kooperation mit Eltern

 Berufliche 

Orientierung

 Finanzielles

 Pädagogisches

 Aktuelles

 Austausch / Fragen



Viele Infos – wie merke ich mir alles?

 Vieles ist auch auf unserer Website in schriftlicher 

Form zu finden: www.sek-vogesen.ch

 Videos unter «Digit@l»



Tagesstrukturen: Mitarbeiter/innen

Simone 

Crevoisier

Praktikantin

HSLU

Puccio

Mavrici

Leiter

Tagesstruktur

Nadine

Labmayr

Praktikantin

FHNW

Andrea

Koller

Pädagogische 

Leiterin

Monica

Calixto Garcia

Mitarbeiterin 

Betreuung
Noemi

Duarte

Mitarbeiterin

Betreuung



Tagesstrukturen

 In 2 Minuten 49 Sekunden alles erklärt



Tagesstrukturen: Mittagsverpflegung
(in Kooperation mit Parterre-Tangram GmbH)

 Badge statt Bargeld

 Menüplan auf Website oder in Eingangshalle und in 

der Mensa publiziert

 Rücksicht auf Unverträglichkeiten (Allergien etc.)



Tagesstrukturen: Nachmittag

 betreuter Aufenthalt über Mittag gut genutzt mit 
Spielen, Diskutieren, Chillen und viel «Action».

 Sportkurse «Freiwilliger Schulsport» starten nach den 
Herbstferien. Gratis Angebot. 

 3x pro Quartal am Donnerstag-Nachmittag 
Angebote oder Ausflüge.

 Mediathek bei der Tagesstruktur.

Haben Sie Fragen zur Tagesstruktur Vogesen? 



Schulsozialarbeit

Angelika Berglas

Schulsozialarbeiterin

Sekundarschule Vogesen

Tel: 079 715 02 45

E-Mail:

angelika.berglas@bs.ch

Zeit Mo Di Mi Do Fr

9 - 12 h
SSA

A. Berglas

SSA

D. Rink

SSA

A. Berglas

SSA

D. Rink

SSA

D. Rink

14 - 16 h
SSA

A. Berglas

SSA

A. Berglas

SSA

D. Rink

Daniela Rink-Meier

Schulsozialarbeiterin

Sekundarschule Vogesen

Tel: 079 849 86 14

E-Mail:

daniela.rink@bs.ch



Beurteilung

 ausführliche Informationen



Beurteilung: Zeugnisse

 Pro Semester 1 Zeugnis

 Noten von 1-6 (ganze und halbe Noten).

 Leistungszugwechel nach oben bei einem 

Notendurchschnitt von 5.25 oder höher.

 Leistungszugwechel nach unten bei vier oder 

mehr ungenügende Zeugnisnoten und/oder 

ungenügende Noten können nicht doppelt 

ausgeglichen werden.



Beurteilung: Lernberichte

 Jeweils im Januar erhalten die Schüler/innen 

einen Lernbericht

 Einschätzung in den Fächern Deutsch und 

Mathematik
Hohe Anforderungen - mittlere Anforderungen -Grundanforderungen -

Grundanforderungen nicht erreicht

 Bemerkungen zu einzelnen Fächern

 Einschätzung Lern- und Arbeitsverhalten

 Einschätzung Sozialverhalten



Beurteilung: Selbsteinschätzung

 Die Schülerinnen und Schüler schätzen ihre 

Leistungen ebenfalls in einem Bericht ein.

 Am Standortgespräch wird diese Einschätzung 

mit jener der Lehrpersonen verglichen.



Beurteilung: Standortgespräch

Zwischen Januar und März findet mit Schüler/in, Eltern 

und Lerncoach ein Standortgespräch statt. 

Themen:

 Leistungs- und Entwicklungsstand

 Selbsteinschätzung

 Lernbericht

 Zeugnis 1. Semester

 1-2 Ziele festlegen

 Stand Berufliche Orientierung



Nachteilsausgleich (NA)

 Für Schülerinnen und Schüler mit attestierter 
Entwicklungsstörung oder Behinderung. Die Eltern 
müssen die Schule über das Vorliegen eines Attests 
informieren.

 Anforderungen müssen gleichwertig sein.

 Anspruch auf Änderung der äusseren Bedingungen, 
Form oder auch Aufgabenstellung der 
Leistungserhebung.

 Der Nachteilsausgleich wird im Zeugnis nicht
erwähnt.



Klapp

Was ist Klapp?

• Klapp bündelt, vereinfacht und digitalisiert 

die administrative Kommunikation zwischen 

der Schule und Eltern.

• Mit der Klapp Smartphone-App auf Ihrem 

iPhone oder Android werden Sie direkt mit 

allen administrativen Informationen der 

Klasse versorgt.

• Wenn Sie kein Smartphone besitzen, oder 

die App nicht installieren möchten, können 

Sie die Informationen auch online einsehen 

und per E-Mail informiert werden.



Absenzen: Abmelden am Morgen

Mein Kind ist 

krank und kann 

die Schule nicht 

besuchen

1. Bitte informieren 

Sie den Lerncoach 

vor Unterrichtsbeginn

via  KLAPP



Absenzen: Begründen



Absenzen



Kooperation mit Eltern

Verschiedene Kooperationsmöglichkeiten

 Ihre erste Ansprechperson: Lerncoach Ihres Kindes, 
Gespräche nach Bedarf

 Jährliches Standortgespräch

 Elternveranstaltungen, -abende

 Besuchstage; Termine siehe Jahresprogramm oder 
Website

 Mitwirkung als Elterndelegierte im Eltern- oder 
Schulrat



Elterndelegierte wählen

 Pro Coaching-Gruppe soll ein Elternteil als 

Delegierte/r in den Elternrat gewählt werden.

 Genaue Informationen siehe Beiblatt



Kontaktadressen ausfüllen

 Damit der/die Elterndelegierte mit den anderen 

Eltern in Kontakt treten kann, bitte die eigenen 

Kontaktdaten in der Liste eintragen.



Berufliche Orientierung

10.7.2017 Schulverlag plus AG / Bruno Bachmann  2 



Nationaler Zukunftstag

Mehr unter: nationalerzukunftstag.ch



Veranstaltungen

Vom 15. bis 19. November 2023 

St. Jakobshalle in Münchenstein

https://www.berufsschau.ch/#Eltern

https://www.berufsschau.ch/#Eltern


Elternabend Berufliche Orientierung

 Team G: 18. April 2024

 Team H: 24. April 2024

 Team I: 25. April 2024

Einladung folgt



Finanzielle Beteiligung Eltern

Der Unterricht kostet Eltern an der Volksschule nichts; für ausserschulische 

Aktivitäten müssen Eltern aber einen Anteil der Gesamtkosten übernehmen.

Anlässe Budgetgrundlage Kosten

Exkursionen Drei pro Schuljahr (Annahme), max. CHF 60/Jahr CHF   180

Vogesentage Vier pro Schuljahr, max. CHF 80/Jahr CHF     80

Zwei 

Schullager

1 x 5 Tage CHF 125, 1 x 6 Tage CHF 150

Kosten für die Ausrüstung: individuell

CHF   275

Abschlussreise Teilweise durch die Klassen finanziert CHF   200

Reserve CHF     50

Total CHF   945



Pädagogisches



Aktuelles



Fragen?


